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Personal Care

Der Scherkopf des neuen
XTR von Philips ist nicht nur

um ein paar Hundertstel Millimeter
gründlicher als andere

Scherköpfe.

Bequemer ist der neue XTR von
Philips vor allem deswegen, weil
er schon durch seine Konstruktion

eine ganze Reihe von den
üblichen Scherereien beim
Rasieren aus der Welt und aus dem
Bart schafft.

Denn der XTR von Philips hat
seinen Scherkopf in einemWinkel von
30 Grad eingebaut. Und ist dadurch
um genau 30 Grad bequemer als
andere Rasierapparate.

Sie müssen deshalb bei der Rasur
mit dem XTR Ihren Kopf bedeutend
weniger anstrengen: Alles Drehen und
Wenden fällt genauso dahin wie Ihre Barthaare
unter dem Siebscherblatt des XTR aus hauchdünnem,

extrem widerstandsfähigem* Chromstahl.
Denn das Scherblatt des XTR von Philips ist ganze

38 Tausendstel Millimeter dick. Und damit um ein

Jahr

paar entscheidende Hundertstel
meter gründlicher als die Schersiebe
anderer Rasierapparate. Einfach, weil
zwischen Ihren Haarwurzeln und den
Rasiermessern des XTR ein Nichts aus
feinstem Edelstahl dafür sorgt, dass Sie
den Bart schon dort eliminieren können,
wo er noch nicht einmal zu sehen ist.

Sie sehen, der Scherkopf des neuen
XTR von Philips ist nicht nur um ein paar

Hundertstel Millimeter gründlicher und um
30 Grad bequemer als andere Scherköpfe:

Mit dem Scherkopf des neuen XTR von Philips
ist das Rasieren auch endlich so bequem

geworden wie die Männer.

*Auf das Scherblatt des XTR haben Sie deshalb ein
Garantie.
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